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SNCF modernisiert ltalien-TGV 
Die sechs TGV-Reseau-Einheiten 4501 - 4506, 
die die SNCF für den Verkehr Ober die Mont­
Cenis-Route zwischen Paris, Turin und Mai­
land vorhält, sollen definitiv modernisiert 
werden: die Beschaffung einer neuen Mini­
Flotte für diese internationalen leistungen ist 
damit endgültig vom Tisch (siehe auch Heft 
312018, S. 152). Die Massnahme soU den in 
die Jahre gekommenen Zügen einen Einsatz 
bis an ihr technisches lebensende 202612027 
ermöglichen. Geplant sind eine technische 
Übertlolung sowie die Verbesserung des bis­
lang eher bescheidenen Reisekomforts. 

Die technische Zuverlässigkeit der Triebköpfe 
soll verbessert werden, auf eine Ausrüstung 
mit ETCS verzichtet die SNCF aber. Somit 
können die TGV auch weiterhin nicht die RFI­
Schnellfahrstrecke Torino - M ilano befahren. 
Die chemischen Toiletten aus der TGV-An­
fangszeit sollen durch zeitgemässe Vakuum­
toiletten ersetzt werden. Die Innenräume 
werden aufgefriSCht und mit WLAN ausge­
rüstet. Ausgeführt werden sollen die Arbeiten 
während des Werkstattaufenthalts der Züge, 
der im Zusammenhang mit dem Einbau eines 
Brandbekämpfungssystems ohnehin ansteht. 
Ohne dieses dürften die Züge in Italien auf­
grund verschärfter Sicherheitsvorschriften 
bald nicht mehr verkehren. 

Derzeit verbinden pro Tag drei Zug paare Paris 
mit Malland: d ie Fahrzeiten liegen je nach Ver­
bindung zwischen gut sieben und knapp acht 
Stunden. (meil) 

überraschende Verlautbarung der schwedi­
schen GrubengeseUschaft lKAB zusätzliche 
Bedeutung: Demnach werde sich die Eisen­
erzförderung in Kiruna nach 2035 wegen zu 
geringer Vorkommen kaum mehr lohnen -
dabei wird derzeit die ganze Stadt für den 
weiteren Abbau nach Westen verlegt. Der 
staatlichen l KAB wird nun vorgeworfen, die 
Exploration vernachlässigt zu haben. fjst) 

Korridor Rhein - Alpen: Eine Infra ­
struktur-Störung pro Tag 

Ein grosses Problem im internationalen Nord 
- Süd-Güterverkehr ist derzeit die mangel­
hafte Betriebsqualität: Verspätungen von 
mehreren Stunden sind an der Tagesordnung 
(siehe auch Kastentext auf Seite 36). Ein Pro­
blem. wenn auch nicht das einzige, ist die 
grosse Zahl von Störunj'Jen im Bereich der 
Infrastruktur. Um einen Uberblick zu gewin­
nen, erfasst SBS Cargo International alle auf 
dem Korridor NiederlandeIBelgien - Deutsch­
land - Schweiz - Italien auftretenden Pro­
bleme. Vom 1. Januar bis zum 16. Oktober 
2018 wurden so 

- 81 Stellwerkstörungen (1 Niederlande, 
o Belgien, 16 Deutschland, 18 Schweiz, 
20 Italien), 

- 90 Fahrleitungs-, Weichen- und Signal­
störungen (10 Niederlande. 2 Belgien, 
27 Deutschland, 17 Schweiz. 34 Italien) und 

- 66 Personenunfälle (1 Niederlande, 
3 Belgien, 40 Deutschland, 17 Schweiz. 
51lalien) 
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von 9,2 MW. Die Russischen 
(RZD) haben in den letzten elf 
weniger als 874 Triebfahrzeuge dieser Bauart 
erhalten: weitere 21 gingen an das logistik­
unternehmen l-Trans. Die RZD setzen ihre 
lokomotiven hauptsächlich in den Födera­
tionskreisen Sibirien und Ferner Osten ein, 
hauptsächlich mit schweren Güterzügen auf 
der Transsibirischen Strecke und auf der 
Baika! - Amur-Magistrale. 

In USbekistan dominieren Altbaulokomotiven 
aus der Sowjetzeit. An neuzeitlichen Fahrzeu­
gen wurden in den letzten 15 Jahren 49 Elek­
trolokomotlven aus chinesischer Fertigung 
sowie zehn sechsachsige Diesellokomotiven 
von Transmashholding beschafft. (bac) 

Albanien: Baugenehmigung für 
Stichstrecke zum Flughafen 
In Albanien liegt die Genehmigung für den 
Bau der 7,4 Kilometer langen Stichstrecke 
zum Flughafen Tirana vor. Die Arbeiten sollen 
im Lauf des Jahres 2019 beginnen und bis 
Juni 2021 abgeschlossen werden. parallel zur 
Rehabilitierung der Hauptlinie Tirana - Durres 
einschliesslich des derzeit stillgelegten haupt­
städtischen Abschnitts. Die Gesamtkosten 
von umgerechnet gul 70 Millionen Euro wer­
den Je etwa zur Hällte durch EU-Fördermittel 
und einen Kredit der Europäischen Bank 
für Wiederaufbau und Entwick lung gedeckt. 
Es wird eine Ausbaugeschwindigkeit von 
100 km/h angestrebt; die Fahrzeit ab Tirana 
und ab Durres zum Flughafen soll je eine Vier­
telstunde betragen. (ineu) 

Container von China über Finnland registriert. Rechnet man noch die 81 Stö-

bis nach Narvlk? ~~~~~~a~ adu~n2~r;~~~:~~e;t7::~:~gr~~~ze~ Inlandsbahn mit Rückschlägen 
Die drei Städte Tornio (Finnland), Haparanda in 289 Tagen. Ende 2016 I Anfang 2017 führte die schwe-
(Schweden) und Narvik (Norwegen) haben mit Einen ~HotspotU bildet die Rheintalbahn von disehe Inlandsbahn auf den Abschnitten 
der chinesischen Stadt Xi'an eine Abslchts- Mannheim nach Basel: Allein auf diesem zen- Mora - Östersund und Östersund - Asarna 
erklärung unterzeichnet, deren Ziel die Ver- tralen Streckenabschnitt des Korridors Rhein erstmals seit Jahrzehnten wieder den ganz-
längerung der im November 2017 einge- _ Alpen traten 14 Stellwerkstörungen mit einer jährigen Reisezugbetrieb ein. Doch die emoff-
führten Güterzugverbindung von Xi 'an nach Dauer von insgesamt knapp 48 Stunden und te Nachfrage stellt sich nicht ein, weshalb das 
Kouvola (Südfinnland; siehe Heft 1/2018, 28 Personenunfälle mit einer Stördauer von Angebot wieder aufgegeben wurde. Auch die 
S. 33) Richtung Norden bis nach Narvik ist. In 65 Stunden auf. Dabei verteilen sich die Vor- angestrebte Finanzierung neuer Triebwagen 
Tornio oder Haparanda müssten die Contai- fälle nicht linear über die ganze Strecke. Mit ist gescheitert, womit es bei den bewährten. 
ner - nach der ersten Umladung in Korgas an drei Stellwerkstörungen fällt Offenburg auf; je aber schon recht betagten Yl bleibt. Wei-
der chinesisch-kasachischen Grenze - wegen zwei Stellwerkstörungen gab es in ludwigs- terhin 1m Angebot bleibt in der kommenden 
des erneuten Spurweitenwechsels ein zweites hafen, Schwetzingen , Ettingen und Hocken- Wintersaison der "Snöt1'lget" von Mora nach 
Mal umgeschlagen werden. In Narvik wird heim. Bei den Personenunfällen ragt Emmen- Östersund, mit dem sich ab Stockholm via 
gegenwärtig das Areal für den Containerum- dingen mit zehn Fällen heraus. (Iüll Röjan tagsüber das Skigebiet Vemdalen errei-
schlag auf 45 000 Quadratmeter erweitert. ehen lässt. Zudem verkehrt eine Liegewagen-

Vor zehn Jahren war bereits einmal versucht Il.,T;;M:H:_~L~O·k:'O"'m·O~ti:·y·.~n""':fü~··~r~U'S~be:"":k~i~s:ta~n"'-'" r---------------, 
worden, unter dem Titel ft Northern East -
West Freighl Corridoru eine Containerverbin- Die zu Transmashholding gehörende l oko­
dung von China nach Narvik und weiter auf molivfabrik Nowotscherkassk hat zwei Drei-
dem Seeweg nach Nordamerika aufzugleisen fachlokomotiven 3ES5K an die Usbekischen 
- ohne Erfolg. Die neuerlichen Bemühungen. Staatsbahnen geliefert. Die zw61fachsigen 
die Strecke für andere Zwecke als für den Fahrzeuge sind für den Betrieb unter 25 kV I 
Erzverkehr zu nutzen, bekommen durch eine SO Hz ausgelegt und erbringen eine leistung 

Die beiden Dreilach­
lokomotiven für die 
Usbekischen Staats­

vor der 

Korrigenda zu Heft 12/2018 

"BlT setzt auf Schwungrnassenspeicher 
zur Energierückgewinnung", S. 648: Bei 
der Beschreibung der stationären 
Schwungrnassespeicher, welche die BlT 
testhalber einsetzt. wurden im ersten 
Abschnitt Satzteile vertaUSCht. Korrekt 
sollte es heissen: "Die Bremsenergie der 
Troms wird nicht mehr über die Dachwi­
derstlinde verheizt, sondern über die 
Oberleitung in den Schwungmasse­
speicher überführt und beschleunigt des­
sen Rotor auf bis zu 20 000 Umdrehungen 
pro Minute. Flihrt eine Strassenbahn wie­
der an, wird der zusätzliche Energiebedarf 
vom Schwungmassespeicher ins Netz 
zurUckgespeist. -
.Utrecht - Woerden viergleisig". S. 649: 
Hier wurde die Gleisbenutzung falsch dar­
gestellt: Die Fernverkehrszüge nutzen die 
beiden inneren Gleise, die Nahverkehrs­
züge die beiden Aussengleise: nur letztere 
weisen Bahnsteige auf. 


